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Es gibt nichts Schlechtes am ÖPNV.

Es gibt nur schlechten ÖPNV.

ARGUMENTE FÜR EIN SOLIDARISCHES BÜRGERTICKET 2



ARGUMENTE FÜR EIN SOLIDARISCHES BÜRGERTICKET 3

UMWELTBEWUSSTER

ÖKONOMISCHER

LEBENSWERTER

SOLIDARISCHER
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Hier stand eine Grafik zum CO2 Ausstoß in 
Deutschland von 1990 bis 2014, aus:
Daten zur Umwelt 2015, herausgegeben vom 
Umweltbundesamt, S .12
https://www.umweltbundesamt.de/publikatione
n/daten-zur-umwelt-2015

https://www.umweltbundesamt.de/publikationen/daten-zur-umwelt-2015


ARGUMENTE FÜR EIN SOLIDARISCHES BÜRGERTICKET 5

Hier stand folgendes Plakat: 
http://www.stadtwerke-
muenster.de/blog/verkehr/das-
wohl-bekannteste-muenster-foto-
der-welt/

http://www.stadtwerke-muenster.de/blog/verkehr/das-wohl-bekannteste-muenster-foto-der-welt/
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Hier stand die  Grafik: „Parken bleibt billig“ 
aus folgendem Online-Artikel: 
http://www.zeit.de/mobilitaet/2017-
02/oeffentlicher-nahverkehr-preise-u-s-
bahn

http://www.zeit.de/mobilitaet/2017-02/oeffentlicher-nahverkehr-preise-u-s-bahn
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✓ Weniger CO2 Emissionen
✓ Weniger Feinstaub und Stickoxide
✓ Weniger Flächenverbrauch
✓ Mehr Elektrobusse
✓ Mehr Klimaschutz
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„Wir müssen über eine neue 
Finanzierung, über alternative 

Möglichkeiten für den 
Nahverkehr reden." 

Frank Meyer (Wuppertaler 
Rundschau, 21. April 2016)
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Was machen wir mit 46 Millionen €?
Schulen sanieren?
Bäder finanzieren?
Spielplätze bauen?
Energiekosten senken?
KiTas finanzieren?
…
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Kassel Kiel Bremen

Wuppertal?

Grafiken entnommen 
aus: Was kostet der 
Radverkehr, Fußverkehr, 
öffentlicher 
Personenverkehr und 
Kfz-Verkehr eine 
Kommune? -
Entwicklung und 
Anwendungen einer 
Methode für den 
Vergleich von Erträgen 
und Aufwendungen 
verschiedener 
Verkehrsmittel anhand 
von kommunalen 
Haushalten, 
Prof. Carsten Sommer 
u.a., Kassel 2015. 

https://www.uni-kassel.de/fb14bau/fileadmin/datas/fb14/Institute/IfV/Verkehrsplanung-und-Verkehrssysteme/Forschung/Projekte/Endbericht_NRVP_VB1211.pdf
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Hier standen zwei Grafiken aus: 
„Mobilität in Köln. Regionaler 
Nutzen der Kölner Verkehrs-
Betriebe“, S.4/5
https://www.stadtwerkekoeln.de/f
ileadmin/_media/downloads/kvb/
Mobilitaet_in_Koeln.pdf

https://www.stadtwerkekoeln.de/fileadmin/_media/downloads/kvb/Mobilitaet_in_Koeln.pdf
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✓ Weniger Kosten für ÖPNV-Nutzer
✓ Weniger externe Kosten für die 

Gesellschaft
✓ Weniger Staukosten für die Wirtschaft
✓ Mehr finanzieller Spielraum bei den 

Stadtwerken / im städtischen Haushalt
✓ Mehr Gewinn bei Einzelhandel und 

Betrieben
✓ Mehr Arbeitsplätze



Budget für Mobilität 

in ALG II: 25 € / Monat

Kosten des 

Sozialtickets: 

35 € / Monat
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✓ Mehr Solidarität
✓ Mehr Teilhabe für arme Bürger
✓ Weniger Kosten für viele ÖPNV-Nutzer
✓ Weniger Tarifdschungel
✓ Mehrkosten für Nicht-Nutzer
➢ Im Gegenwert einer 

Fahrtberechtigung
✓ Zukunftsfähige ÖPNV-Finanzierung
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Hier standen die Anlage 3 
„Verkehrsticker“ aus dem 
Jahresverkehrsbericht 2016 des 
Polizeipräsidiums Wuppertal, S. 
27.
https://www.polizei.nrw.de/wup
pertal/artikel__307.html

https://www.polizei.nrw.de/wuppertal/artikel__307.html
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Hier stand folgendes Bild: 
https://de.wikipedia.org/wik
i/Personennahverkehr_in_H
asselt#/media/File:Groeneb
oulevard.jpg

https://de.wikipedia.org/wiki/Personennahverkehr_in_Hasselt#/media/File:Groeneboulevard.jpg
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✓Weniger Asphalt, Stau, Schmutz, Lärm.
✓Weniger Parkplätze, mehr Parks!
✓Weniger Verkehrstote
✓Mehr Fläche für Cafés, Spielplätze, …
✓Mehr städtebauliche Attraktivität
✓Mehr öffentlicher Begegnungsraum
✓Mehr Lebensqualität
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UMWELTBEWUSSTER

ÖKONOMISCHER

LEBENSWERTER

SOLIDARISCHER



K
o

n
fl

ik
te pro Person | pro Haushalt?

einfach | gerecht?

transparent | kompliziert?

Stadtrat | Landtag?
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F
ra

g
e

n
?

Belastungsgruppe?

Verkehrsverbund?

Kapazität?

Wer wäre angebunden?

Verwaltungskosten?
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E
rk

e
n

n
tn

is
se ➢ Drittnutzerfinanzierung

➢ Einwohnerfinanzierung

➢ Jeder Gruppe Vorteile aufzeigen

➢Modellversuch nötig

➢ Bürgerticket erhöht Attraktivität Wuppertals

➢Transparenz wichtig
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A 

Einwohnerbeitrag

B

Grundsteuer B

C

Wiederkehrender 
Erschließungsbeitrag

D

3facher 
Nahverkehrsbeitrag
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A
29%

B
11%C

10%

D
39%

Nein
11%

PUNKTE PRO KONZEPT IN % BEIM 
BUVKO

A
24%

B
27%

C
2%

D
39%

Nein
8%

PUNKTE PRO KONZEPT IN % BEIM 
WORKSHOP



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 

www.bürgerticket-wuppertal.de
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